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Wir wollen mit einigen ziemlich flüchtigen Bemerkungen über die
weitere Entwicklung schließen. Die Theorie verzweigte sich in verschiedene

Richtungen. Die allgemeine Strukturtheorie der assoziativen Ringe, die
in [53] schon neue Ansätze gegenüber der bislang üblichen Betrachtungsweise

zeigt, wurde in den Büchern von Albert, Artin-Nesbitt-Thrall und
Jacobson zusammengefaßt, dabei verlagerte sich das Interesse im Falle
eines beliebigen Grundkörpers sehr bald auf die endlich-dimensionalen
Divisionsringe. Es gibt später nur wenige Artikel, die sich mit der expliziten
algebraischen oder geometrischen Klassifikation von Algebren beschäftigen.
Dies mag daran liegen, daß es nur eine geringe Hoffnung gibt, dieses Ziel
mit rein algebraischen Methoden zu erreichen. Wir wissen nur von zwei

Arbeiten, die die Klassifikation weiterverfolgten. Dies ist einmal ein Artikel
von Hausdorff [17] und dann insbesondere die Arbeiten von Scorza [41, 42].
Beide interessieren sich für Algebren über speziellen nicht algebraisch
abgeschlossenen Körpern und geben Klassifikationen bis zur Dimension
fünf. Schon damals scheinen allerdings die älteren Ergebnisse unbekannt

gewesen zu sein. So verweist Scorza lediglich auf die eingangs erwähnte
Arbeit [47] von Study.
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